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Disseldorf, 09.01.2008 Redaktionsschlufs 10 Uhr
Nr. TD 01-02/30. Jahrgang

Willkommen im neuen Jahr, sehr geehrte Damen und Herren! Wir starten mit
diesen Themen: @@ ‘mi‘-Serie ‘Made in Germany’: Heute mit Beka- und Sei-
del-Moden @@ Insolvenz: Kohler & Krenzer stellt Insolvenzantrag, Marcona
nicht betroffen €® Delmod: Investor CFC beim Delmenhorster Unternehmen
eingestiegen 00 Karstadt: Zentralregulierung gegeniiber Lieferanten einge-
fiihrt. Doch zunichst, sehr geehrte Damen und Herren, so gehen Sie...

Mit ‘markt intern‘ erfolgreich durch das Jahr 2008

‘markt intern’ bietet Thnen Woche fiir Woche aktuelle Berichterstattung tiber fachhandelsrelevante Bran-

chenthemen. Ebenso regelméflig konnen Sie bei uns ohne weitere Kosten Service-Pakete bestellen. Daneben
gibt es aber noch zahlreiche Sonderaktionen, die Sie im Alltagsgeschaft unterstiitzen. Ganz kurz wollen wir
Thnen diese vorstellen, damit Sie wissen, was ‘markt intern’ Ihnen auch 2008 wieder bietet.

1la-Fachhindler: Die Aktion ermoglicht es engagierten Fachhéandlern, ihre Service-
und Beratungsleistung kundenwirksam darzustellen. Eine individuelle Urkunde und
erganzendes Marketing-Material sorgen in Ihrer Stadt fiir Aufmerksamkeit, insbeson-
dere wenn der Biirgermeister die Urkunde symbolisch iiberreicht. Im Mairz starten wir
mit der neuen Optik fiir 2008.
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Deutsches Traditionsgeschift: Tradition ist in unserer schnellebigen
Zeit wieder zu einem nicht zu unterschitzenden Wert geworden. Bei Verbrauchern steht sie
hoch im Kurs. Das Alter eines Unternehmens spricht namlich auch fiir seine aktuelle Lei-
stungsfahigkeit. Das ‘mi’-Angebot hier sieht so aus: Sie konnen eine individuelle Urkunde
erhalten, wenn Thr Geschift mindestens zwanzig Jahre besteht. Sie enthélt den Namen, die
Anschrift und die Jahre des Bestehens und signalisiert, wie lange Sie schon Erfahrung mit
dem Verkauf von Mode haben. Diese Aktion ist das ganze Jahr iiber nutzbar.
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‘mi‘-~-Ordertrends: Piinktlich zur Orderrunde verschafft Ihnen die Sonderbeila- =
ge einen Eindruck davon, wie die Mode der iibernédchsten Saison aussehen wird.
Fachhéndler sind von diesem Angebot sehr angetan: ® ,Ich finde die ‘mi‘-Order-
trends gut, weil ich immer gut informiert sein méchte” (Textilhaus Wiibben/Wietmarschen)
® , Gut, weil ich dadurch vorab schon immer gut informiert bin” (Gittes Mode/Kappeln).
Die Auflage fiir Herbst/Winter 2008/2009 gibt es in wenigen Wochen.

Spielplan zur FuSball-EM: Vom 7. bis zum 29. Juni 2008 wird die Europameister- =
schaft 2008 ausgetragen. Nach wie vor ist Fufiball bei uns die populdrste Sportart und
garantiert hochste Aufmerksamkeit. Diese machen wir uns zunutze, indem wir einen
originellen Spielplan anbieten, den Sie mit Ihren Firmenstempel versehen und Ihren
Kunden als Give-away nach dem Kauf mitgeben konnen. Schon im Mirz kénnen Sie den Spielplan bei
Marken sind old WEl ljm uns bestellen.
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== Kauf von guter Markenware im guten Fachgeschift zu werben. Das dazugehorige
-~ Gewinnspiel mit Preisen im Wert von rund 20.000 Euro garantiert Thnen hochste
-~ Aufmerksamkeit. Auch im Jahr 2008!
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat und Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 223.23 Höhe: 307.563 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /CourierNewPS-BoldMT /ArialUnicodeMS /ArialNarrow-Bold /ArialNarrow-BoldItalic /CenturyGothic-Bold /ArialNarrow /Impact /CenturyGothic-Italic /Arial-Black /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /Arial-BoldItalicMT /Georgia /CourierNewPS-BoldItalicMT /Arial-BoldMT /TimesNewRomanPS-ItalicMT /TimesNewRomanPSMT /Trebuchet-BoldItalic /TimesNewRomanMT-ExtraBold /CourierNewPSMT /TimesNewRomanPS-BoldMT /TrebuchetMS /Arial-BlackItalic /Tahoma /Tahoma-Bold /Verdana-Bold /ArialNarrow-Italic /Verdana /CenturyGothic /Arial-ItalicMT /CenturyGothic-BoldItalic /Georgia-BoldItalic /Georgia-Italic /ArialMT /LucidaConsole /TrebuchetMS-Bold /TrebuchetMS-Italic /Verdana-BoldItalic /CourierNewPS-ItalicMT /Verdana-Italic /Georgia-Bold ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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“ Nun haben Sie einen Uberblick iiber unsere Zusatzangebote im Jahr 2008. Sie kénnen sich die Daten in Th-
rem Jahresplaner 2008, der der Ausgabe DOB-Fachhandel vom 2. Oktober 2007 beilag, eintragen. Wenn Sie
Fragen hierzu haben, dann melden Sie sich doch bitte einfach in der Redaktion. Die Telefonnummer lautet:
(02 11) 66 98-160 oder E-Mail an dob@markt-intern.de.
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‘Made in Germany‘: ,,JJch bin immer auf der Suche...

... nach interessanten Anbietern, die nicht iiberall liegen. Deshalb schaue ich die ‘mi’-Berichte iiber Hersteller
‘Made in Germany’ immer ganz besonders genau an.” Meldungen wie diese von Kollege Gass/Dresden
bekommen wir auf unsere Serie {iber einheimische Bekleidungsproduzenten erfreulicherweise so
haufig, dafs wir die Berichterstattung gerne fortsetzen. Auch heute haben wir wieder zwei Unterneh-
men fiir Sie “im Angebot’.

Beka-Moden wurde 1948 von Bernhard Kappelhoff in Burgsteinfurt/Westfalen gegriindet. Er stellte da-

mals Unterwésche fiir Damen und Herren her. Seit 1970 ist das Unternehmen auf die Produktion von
Damenshirts unter der Marke ‘Beka-Moden’ spezialisiert. Die Firmenleitung ob-
liegt heute Rolf und Klaus Kappelhoff in zweiter Generation; Firmensitz ist mitt- B E K A
lerweile Albstadt. Kernkompetenz sind Shirts fiir Best-Ager. Konsequent dieser | = S = 0
Linie folgend wird penibel auf die altersgeméfie Pafiform vor allem in Anschlufs-
grofsen geachtet und im besonderen Mafse auf die Best-Ager-Figur eingegangen. Angeboten werden Shirts
in den Grofien 38 bis 52 (Lange bei 62 cm beginnend) und in den Gréf3en 44 bis 54 (Lange bei 68 cm be-
ginnend). Geschaftsfiihrer Klaus Kappelhoff:

~Insbesondere bei den Druckshirts (Allover und Motiv) zeigt Beka hohe Kompetenz. Unsere Produkte werden zu
90 % auf der Schwibischen Alb produziert. AusschliefSlich aufwendig konfektionierte Artikel werden durch eine
kleine Auslandsproduktion abgedeckt. Durch die deutsche Produktion ist hohe Flexibilitit gewdhrleistet. Die Ar-
beitsschritte in der Produktion, vom Stoff bis zum Endprodukt, werden in jeder Stufe streng kontrolliert und kin-
nen bei Bedarf verindert werden. Aufgrund eines Lagerprogramms sind kurzfristige Nachlieferungen maglich.”

Daf3 Beka vieles richtig machen muf3, beweist Platz 1 in der ‘markt intern’-Renner-Penner-Liste von Friih-
jahr/Sommer 2007. Beka finden Sie zweimal jahrlich auf der cpd in Diisseldorf und auf weiteren Messen im
In- und Ausland. www.beka-moden.de.

Das Familienunternehmen Seidel Moden feiert im Mai 2009 seinen einhundertsten Geburtstag
und hat in seiner Firmengeschichte vom Kaiserreich tiber Diktatur zur Demokratie die verschieden-
sten Staatsformen erlebt. Geschaftsfithrer Axel Seidel ist stolz darauf, daf3 , der Grundsatz ‘Existenzsi-
cherung des Unternehmens’ ist gleichbedeutend mit ‘Existenzsicherung fiir die Familie und Mitarbeiter’ zu je-
der Zeit gut funktioniert hat.”

In mittlerweile vierter Generation produziert Seidel Moden auch heute noch die gesamte Produktpalette
Blusen, Shirts und Blusenjacken in Deutschland. Axel Seidel: , Nur so konnen wir die bei uns be-
kannte Produktqualitit und Paf$form garantieren und erhalten in Deutschland gleichzeitig Arbeitspliitze.
Besonders unsere Fachhindler mit der Zielgruppe ab 35, im Groflenspektrum von 34 bis 60 schitzen un-
ser Preis-/Leistungsverhiltnis und unseren Service bei kurzfristigen Nachbestellungen.”

Seidel Moden weist bei den Produkten ausdriicklich mit , Hergestellt in Deutschland” auf den Mar-
ketingbaustein “‘Made in Germany” hin, womit das Unternehmen laut Axel Seidel , in Deutschland
und Europa grofien Erfolg verzeichnet.” Die EK-Preislagen sind ++ Blusen von 17,90 Euro bis 32,90
Euro ++ Shirts von 11,90 Euro bis 21,90 Euro und ++ Blusenjacken von 24,90 Euro bis 36,90 Euro. Weite-
re Infos zu dem Unternehmen aus Schreiersgriin finden Sie auf www.seidel-moden.de.

‘mi‘-Fazit: Unsere Liste von Anbietern ‘Made in Germany’ hat mittlerweile einen durchaus beachtlichen
Umfang erreicht. Wenn Sie sich unsere Berichterstattung im Zusammenhang noch einmal anschauen moch-
ten oder Neuabonnent sind, dann senden wir Ihnen gerne die gesammelte Berichterstattung zu. Bitte sen-
den Sie einen 5 Euro ‘mi’-Service-Wertscheck an die Redaktion und versehen Sie ihn mit dem Stichwort
“TD-01-02/08-Made in Germany”.

Branchenstoff: < - .| . Ma3genommen ?;m{ Zugeschnitten . 7  Abgesteckt
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Kohler & Krenzer ist insolvent: Die traurige Chronistenpflicht gebietet es, dafs wir dariiber informie-
ren, dafd die Kéhler & Krenzer Fashion AG/Ehrenberg beim Amtsgericht Fulda Antrag auf Eroffnung ei-
nes Insolvenzverfahren gestellt hat (AZ: 91 IN 66/07). Vorlaufige Verwaltung des Vermdgens ist angeord-

Der vertrauliche, aktuelle, unabhéngige, kritische Informations- und Aktions-B
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net worden, vorldufiger Insolvenzverwalter ist Rechtsanwalt Andreas Schafft, Kanzlei Leonhardt, Westhelle
und Partner/Kassel, Telefon (05 61) 31 66-311. Wie das Unternehmen mitteilt, konnte , das in
enger Abstimmung mit den Geschiftsbanken erarbeitete Restrukturierungskonzept nicht erfolgreich

umgesetzt werden. Die zundichst positiv verlaufenden Verhandlungen mit Investoren aus der Beklei-
dungsbranche scheiterten.” Kohler & Krenzer will in Zusammenarbeit mit dem Insolvenzver-
walter die operativen Geschafte weiterfithren und die Kontinuitit der Kundenbeziehungen Ko s Kichzzs
aufrechterhalten. Mittlerweile scheint es auch einen Kaufinteressierten zu geben. Nicht be-

troffen von der Insolvenz sind weitere Tochtergesellschaften, insbesondere Marcona/Gelsenkirchen, an
der Kohler & Krenzer rund 75 % halt: , Die Geschiftsbanken der Marcona-Klei-
M AR C O N A |dung Heinz Ostermann GmbH & Co. KG in Gelsenkirchen werden das Restrukturie-
rungskonzept dieser Gesellschaft begleiten.” Dort ist seit Anfang Dezember Dr.
Marcus Cremer Geschéftsfiihrer fiir Einkauf und Produktion, ebenfalls neu ist Udo Pfeiffer als Geschafts-
fiihrer fiir Finanzen und Personal, fiir Vertrieb ist weiterhin Geschéftsfiihrer Peter Hartmann zustandig.
‘markt intern” wiinscht — sicherlich auch im Namen des Fachhandels, der Marcona ja sehr schatzt — viel Er-
folg in dieser nicht einfachen Situation.

€°S ’80/20-10 .ALL
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Igedo gewinnt ersten Preis des Wettbewerbs Create.NRW: Die Igedo Company wurde mit
dem auf 10.000 Euro dotierten Preisgeld fiir ihre Konzept-Idee ‘Future in Fashion’ beim Ideenwettbe-
werb Create. NRW ausgezeichnet. Unter 117 eingegangenen Ideen, Projekten und Konzeptvorschla-
gen wurden sechs Siegerprojekte ausgewdhlt. Die Igedo gewann in der Kategorie ‘Export/Internatio-
nale Kooperationen’. Inhalt des Projektes: Die Igedo will junge Modedesigner aus Nordrhein-West-
falen unter Einbeziehung ihres weitreichenden Netzwerks fordern und unterstiitzen. Ziel ist der Auf-
bau eines deutsch-russischen Modedesigner-Netzwerks zwischen NRW und Rufiland, Gewinnung
von Marktanteilen fiir Designer aus NRW, der Aufbau eines Vertriebsnetzes und die Erh6hung der
Wettbewerbsfahigkeit der regionalen Modedesigner. Geplant sind unter anderem Messeteilnahmen
deutscher und russischer Designer in Diisseldorf und Moskau sowie die Durchfiihrung eines Desig-
nertages. , Wir freuen uns sehr iiber die Auszeichnung und sehen uns in der Idee der aktiven Talentforderung
weiter gestirkt. Das Preisgeld werden wir fiir die Weiterentwicklung des Konzepts zum Forderwettbewerb nut-
zen. Denn dieser Erfolg ist hier nur eine erste Etappe”, kommentiert Igedo-Geschéftsfiihrer Frank Hart-
mann. ‘markt intern’ gratuliert zu diesem Preis!

* kk
Investor bei Delmod: Kurz vor Weihnachten, am 19. Dezember 2007, wurde bekanntgegeben, dafs die
Dortmunder CFC Industriebeteiligungen GmbH & Co. KG aA von den Alteigentiimern aus der Familie
Biirgel 84,8 % der Anteile an Delmod tibernommen hat. Die restlichen 15,2 % hat Geschaftsfiihrer Michael
Starke erworben. CFC, hinter der Silvia Quandt, dlteste Tochter der Industrielegende Herbert Quandyt,
steht, ist in verschiedensten Bereichen engagiert, etwa an einem Kochgeschirr-Hersteller und
einem Kiichenproduzenten beteiligt. Wie Geschiftsfithrer Michael Starke mitteilt, sollen d ELM Od
mit dem Eigentiimerwechsel keine negativen Veranderungen fiir die Mitarbeiter einherge-
hen. Allerdings will Delmod vor allem beim Einkauf und bei der Vertriebsstrategie ansetzen ,, um das Un-
ternehmen kurzfristig wieder auf einen profitablen Wachstumskurs zu bringen.” “markt intern” hat Starke umge-
hend gefragt, welche Konsequenzen sich fiir den Fachhandel ergeben konnen. Natiirlich ist es schwer,
zum jetzigen Zeitpunkt schon etwas zu sagen. Allerdings gibt Starke Thnen folgendes Versprechen: ,An

unserer fachhandelstreuen Vertriebspolitik und auf den Fachhandel ausgerichteten grundsitzlichen Einstellung zum
Geschiift wird sich nichts dndern!”

* %k
Karstadt fiihrt gegeniiber Lieferanten Zentralregulierung ein: Ein Informant aus der In-
dustrie hat ‘markt intern’ ein Schreiben zukommen lassen, mit dem Karstadt seine Lieferanten dar-
iber informiert, dal die Zahlungen kiinftig durch die Firma ‘Euro Delkredere’/Miilheim an der Ruhr
durchgefiihrt wird. In diesem Schreiben heifst es: , Vor dem Hintergrund unserer immer internationaler
K ARST ADT werdenden Beschaffungsstrome und Verflechtungen haben wir entschieden,
alle Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegeniiber unseren Lie-
feranten in eine Zentralregulierung mit kompletter Delkredere-Absicherung aufzunehmen. Ihre Rechnungen
mit Filligkeit ab dem 1. Februar 2008 werden durch unseren Partner, die Firma Euro Delkredere GmbH & Co.
KG in Miilheim an der Ruhr, reguliert. Ab diesem Zeitpunkt sind Ihre Forderungen komplett gegen das Aus-

fallrisiko durch die Ziirich Versicherung AG Deutschland/Frankfurt am Main kreditversichert. Diese Abwick-
lung gilt fiir alle als Anlage beigefiigten Konzernunternehmen der Arcandor AG. Unser Partner Euro Delkre-

rief fir den DOB-Fachhéndler... Der vertrauliche, aktuelle, unabhingige, kritisch
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dere wird Ihnen in den niichsten Tagen einen Zentralregulierungs- und Delkredere-Vertrag iibersenden. Wir
empfehlen Ihnen zur Aufrechterhaltung des Delkredere-Schutzes in Ihrem eigenen Interesse, diesen Vertrag
baldmaoglichst an unseren Partner unterschrieben zuriickzusenden.” Schon bemerkenswert, dafs der Schuld-
ner einer Forderung diese von sich aus versichert. Da fragt man sich natiirlich unwillkiirlich, ob die
Forderung, solange Karstadt sie selbst begleichen wollte, nicht sicher war. Zudem mutmafit der ein-
gangs genannte ‘mi’-Informant, dafs , die neue Gesellschaft bald mit Delkredere-Forderungen auf uns zu-
kommt, weil die Zahlungen ja dann 100 %ig abgesichert sind.” Da hat er sicherlich Recht: Karstadt wird die
Kosten der Delkredere-Versicherung sicherlich nicht selbst tragen.

* ko

Unsere heutigen Beilagen: In dieser ersten Woche des Jahres 2008 ist der Briefumschlag von ‘markt in-
tern’ besonders dick. Neben der Ausgabe ++ DOB-Fachhandel erhalten Sie namlich zusétzlich ++ das Inhalts-
verzeichnis DOB 2007, das es Ihnen ermdglicht, Sie interessierende Artikel des vergangenen Jahres schnell zu
finden. Sollten Sie die entsprechende Ausgabe nicht mehr zur Hand haben, dann kénnen Sie sie nattirlich in
der Redaktion nachbestellen + Aufserdem erhalten Sie ‘markt intern’-Service-Wertschecks, mit denen Sie die
in der Ausgabe angebotenen Serice-Pakete einfach und kostenlos bestellen kénnen. Und schliefSlich ++ die 14-
taglich beiliegende Ausgabe ‘markt intern’-Mittelstand sowie deren ++ Sachregister fiir 2007.

Angeschnitten - Festgeniht - Vorgeknopft: ©® Gerry Weber hat die vorldufigen
Zahlen fiir das Geschaftsjahr 2006/2007 am Montag dieser Woche vorgelegt. Demnach werden die Gesamt-
umsdtze mit rund 505 Mio Euro um 14 % {iber dem Vorjahreswert von 442,8 Mio Euro und auch iiber den
angepeilten 500 Mio liegen. Leider Gottes ist die sehr gute Entwicklung vor allem auf den Retail-Bereich,
also den Einzelhandel, zuriickzufiihren. , Das am schnellsten wachsende Segment der Gerry-Weber-Gruppe, das
die Erlose der 66 in Eigenregie betriebenen Houses of Gerry Weber zusammenfafSt, konnte sowohl durch die Neueroff-
nung von 15 eigenen Houses of Gerry Weber als auch durch das Wachstum auf bereits vorhanden Flichen zulegen.”
Wir wiirden zu gerne einmal lesen, daff Gerry Weber dhnlich stark im Fachhandel wéachst @@ Eugen
Klein setzt mit einem neuen Stammsortiment auf den Oko-Trend. “Natur live’ heift das Programm, das
auf der Basis einen Naturfasergemisches hergestellt wird. Geschéftsfiihrer Eugen Klein: , Die Naturfaser
‘Oko Super Weich® ist aus einer Mischung von Modal und Baumuwolle entwickelt worden. Thre Besonderheit ist ihre
Hautfreundlichkeit und ein angenehm weicher Griff” @@ cpd: Die Unitex wird mit ihren Marken B.S. Casuals
und Tweans auf der Diisseldorfer Messe ausstellen. Zu den Motiven fiir dieses Engagement verrat Ge-
schaftsfiihrer Gerhard Albrecht: , Ich denke, daf$ der Fachhandel heute mehr denn je eine zentrale Messeplattform
in Deutschland braucht. Daher haben wir uns entschlossen, auf der Messe aktiv zu werden und nicht dem Beispiel
vieler anderer zu folgen, die sich in den Showrooms Diisseldorfs und der Umgebung prisentieren.” Eine Entschei-
dung, die im Interesse des Fachhandels moglichst vielen Anbietern zur Nachahmung empfohlen sei
©® Pringle 1815, die junge Linie von Pringle of Scotland, ist jetzt auch hierzulande vertreten. Den
Vertrieb fiir Deutschland und Osterreich hat die Agentur Rolf Griesinger in Miinchen iibernommen @® C&A
akzeptiert nach wie vor die DM als Zahlungsmittel. Im vergangenen Jahr landeten bis November immer-
hin jeden Monat noch durchschnittlich 300.000 Mark in den Kassen. Auch fiir Fachgeschifte wire das viel-
leicht bedenkenswert, sicherlich nicht als standige Einrichtung, aber fiir eine einmalige Aktion iiber einen
begrenzten Zeitraum @® ,,Rabatte ruinieren Hiindler, Kunden und Hersteller*, lautete am
vergangenen Sonntag eine Uberschrift der Wochenzeitung ‘Welt am Sonntag’. Darin wird eindringlich ge-
schildert, dafd tiberzogene Nachldsse Handlern schaden, Kunden meist nichts bringen und den Wert von
Markenprodukten gefahrden. , Die Kunden verlieren das Gefiihl fiir die Preiswiirdigkeit von Produkten und das
Vertrauen in die reguliren Preise”, resimiert HDE-Hauptgeschaftsfithrer Hubertus Pellengahr das Thema.
Den Artikel finden Sie auch im Internet, am einfachsten geben Sie , Rabatte ruinieren Hindler, Kunden und
Hersteller” in eine Suchmaschine ein @® Kapraun mit DOB: Der Lederanbieter Kapraun bietet fiir die
Saison Herbst/Winter 2008/2009 auch eine DOB-Kollektion an. Sie umfafit 34 Teile, der Schwerpunkt liegt
auf Jacken und Manteln. Die Einkaufspreise der hochwertigen Kollektion beginnen bei 400 Euro. Die Kol-
lektion kann erstmals zur cpd vom 10. bis 12. Februar geordert werden.
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Einen guten Start in 2008

wiinscht Ihnen Ihr Chefredakteur Fragt er: ,Warum machst du denn bei der Kiilte
alle Fenster auf, wenn wir gemiitlich einen Wein

é{ ' }‘ \ & C' O trinken wollen?” Entgegnet sie: , Weil auf der Fla-

RA Udo Fischer sche steht, bei 14 bis 15 Grad trinken!”
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